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Termine November 
 

Do-Sa 2.-4.11.    9.15-13.30  Kinderbibeltage    Gemeindehaus 
 
So  05.11. 10.00 Gottesdienst (Schuldekan i.R. M. Scholl) Michaelskirche 
  15.00 Mini-Kirche (Pf. J. Wolfer und Team) Gemeindehaus 
  18.00 Tanzabend     Gemeindehaus 
Mo 06.11. 19.30 Frauen unter sich     Begegnungsstätte 
Di 07.11. 16.00 Herbstvortrag Krankenpflegeverein  Gemeindehaus 
Do 09.11. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte 
Sa 11.11. 17.00 Filmnachmittag    Gemeindehaus 
 
So  12.11. 10.00 Gottesdienst (Pfarrer Joachim Wolfer) Gemeindehaus 
  19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 
Mo 13.11. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus  
  17.15 Laternen-Gottesdienst    Michaelskirche 
Di 14.11. 14.00-18.00  Basar der Handarbeitsgruppe  Begegnungsstätte 
Mi 15.11. 13.00 Fahrt ins Blaue    Kelterplatz   
 
So 19.11. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum  Michaelskirche 
    Volkstrauertag (ökumen. Arbeitskreis,  
    Predigt: Pfarrer Joachim Wolfer)  
Mo 20.11. 19.30 Frauen unter sich     Begegnungsstätte 
 

Einladung nach Hedelfingen: 

Mi 22.11. 19.30 Ökumen. Gottesdienst zum Buß- und Bettag  Alte Kirche,     
Buß- und Bettag  (Pf. Wilhelm Kautter, mit Kreuzchor) Hedelfingen 
 

Do         23.11. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte 
  14.00 Michelrunde     Begegnungsstätte 

19.30 Kirchengemeinderatssitzung   Gemeindehaus 
Fr 24.11.   9.00 Besuchsdienst     Begegnungsstätte  
 
So  26.11. 10.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  Michaelskirche 
     mit Abendmahl (Wein und Saft) 
   (Pfarrer Joachim Wolfer)  
  19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 
Mo 27.11. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus 
  
Vorschau: 
Fr 01.12. 20.00 Adventskonzert in Hedelfingen  Alte Kirche 
 
 
Ökumenische Andacht im Generationenzentrum Kornhasen, Erna-Beck-Saal: 
 

Fr 17.11. 15.00 Pfarrer Andreas Gälle (kath.)  
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Der Wangener Friedhof: 
Geschichtsträchtig und voller Erinnerungen 
 

Schon als Kind hatte mich die alte Michaelskirche oben am Hang über Wangen magisch 
angezogen. Gelassen und stark stand sie – damals reichten nur wenige Häuser bis zu ihr 
hinauf – über dem Tal, gerade so, als ob sie nach alldem, was sie über die Jahrhunderte 
hinweg erlebt oder von oben herab beobachtet hatte, nichts mehr erschüttern könnte.  
In ihr und um sie herum wurde für mich Geschichte lebendig. Nach einem Lerngang  
im Grundschulfach Heimatkunde galt dies auch in Bezug auf den Friedhof der Kirche, 
der – anfangs innerhalb der Wehrmauer gelegen – mit dem Wachstum des Ortes eine 
ganze Reihe an Erweiterungen erfuhr: Im Rahmen der letzten Vergrößerung wurde un-
ter anderem auch der sonnige Kirchweinberg meines Großvaters, von dem aus man vor 
allem während der Weinlese einen wunderbaren Blick auf die gesamte Kirchanlage 
hatte, dem Neuen Friedhof eingegliedert. Eine Umgestaltung, die mir in schmerzhafter 
Erinnerung blieb: Bei der letzten Schlittenfahrt auf der gerodeten Fläche stand mir der 
einzig verbliebene Weinbergpfahl wehrhaft im Weg.  
Besonders angetan hatte es meinem Schulfreund und mir jedoch der Alte Friedhof. Vom 
Rohracker Törle aufwärts Richtung Berg gab es viel zu entdecken: alte, verwitterte 
Grabsteine oder in Stein gemeiselte Erinnerungen an bekannte Persönlichkeiten, die 
dort – teilweise versteckt unter den weit herabhängenden Zweigen der ausladenden 
Trauerweiden – ihre letzte Ruhe gefunden hatten. Zudem konnte man nach dem Er- 
klettern des schmalen, von Efeu und Wacholder überwucherten Wehrgangs das alte 
Friedhofsgelände wunderbar von oben überblicken – ein ruhiger und somit idealer Platz, 
um Hausaufgaben zu vergessen und unbemerkt in der Sonne zu dösen.  
 

Blickt man noch viel weiter in die Geschichte des Wangener Friedhofs zurück, so bleibt 
zunächst festzuhalten, dass sich die Begräbnisstätten in den ersten Jahrhunderten nach 
dem Kirchenbau im Kirchhof innerhalb der Wehrmauer befanden. Erst am Anfang des 
18. Jahrhunderts war der Kirchhof endgültig zu klein geworden, wie am 25. März 1724 
im Wangener Kirchenkonventsbuch zu lesen ist: „Weil der Kirchhof so klein, daß in 

wenigen Jahren selbiger umgraben wird bey gesunder Zeit, geschweige bey vorfallen-

den Seuchen, ja öfters unverweste Körper mit Fleisch und Bein ausgegraben werden, so 

wird proponiert, den Kirchhof zu erweitern ...“. Der Vorschlag des damaligen Pfarrers 
Rumpp, den Kirchhof um den unwirtschaftlichen „Heiligen-Weingart“ zu vergrößern, 
fand wohl auch die Zustimmung des Herzogs: Die Umwandlung des Weinbergs in den 
äußeren Kirchhof deutet auf sein Einverständnis hin, auch wenn kein Zeugnis dafür vor-
liegt. Vermutlich wurde zur gleichen Zeit das große Tor in die Westmauer gebrochen, 
um Leichenzügen den Zugang zum neuen Friedhof zu erleichtern: Die Basis für den 
„Alten Friedhof“ war gelegt. 
Gut 80 Jahre später war die Wangener Einwohnerzahl bereits auf rund 900 angestiegen 
und forderte 1806 eine weitere Vergrößerung des Friedhofs. Drei benachbarte Grund-
stücke wurden aufgekauft und der bestehende Friedhofsbereich bergwärts bis zum Rot-
weg hinauf verlängert. Bei den Erweiterungsarbeiten halfen alle Wangener mit – viel-
leicht auch, weil ihnen als Motivation pro Person und halben Arbeitstag ein Viertel 
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Wein sowie ein stärkendes Vesper zustanden. Doch schon 1873 mahnte der damalige 
Pfarrer Leopold die nächste Friedhofserweiterung an, die – am Rotweg entlang talwärts 
verlaufend – durch erfolgreiche Verhandlungen mit den Besitzern der anliegenden 
Grundstücke schon 1874 vollzogen werden konnte. Mit dem 1894 angelegten Kinder-
friedhof jenseits des zum Rotweg hinaufführenden Feldwegs wurde ein neues Kapitel 
aufgeschlagen: der erste Teil des „Neuen Friedhofs“ war gegründet. 1913 folgte der Bau 
des Leichenhauses, 1920 erweiterte man den Friedhof unter- und oberhalb des Leichen-
hauses. Um 1960 wurde schließlich – sicher auch auf Grund der wachsenden Prosperität 
und Bevölkerungszahl im Ort – der gesamte Flurbereich der mittleren Kirchweingärten 
ins Friedhofsgelände einbezogen. Vor über 60 Jahren eine Notwendigkeit, hat sich der 
Platzbedarf inzwischen wieder umgekehrt: Im gesamten Friedhofsbereich finden sich 
heute viele aufgelassene Gräber, mehr und mehr freie Flächen. 
 

Eines jedoch bleibt: Der Wangener Friedhof war und ist ein immer wieder besuchens-
werter, gelassener Ort. Ein stiller Freiraum zum Gedenken, für die innere Einkehr – und 
eine fast schon poetische Einladung, den Gedanken und Erinnerungen freien Lauf zu 
lassen. 
Jochen Denneler 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Erweiterungen des  
Wangener Friedhofs. 
Quelle: Stuttgart-Wangen für 
Neugierige, Hrsg. Martin 
Dolde, Stuttgart 2016 
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Aktuell 
 
 

Öffentlicher Herbstvortrag des Krankenpflegevereins 
 

 

„Unterwegs auf dem Pilgerweg“ 
Bilder- und Reisebericht von Dieter Guckes 

Dienstag, 7. November 2017, 16.00 Uhr, Gemeindehaus 
Am 10. Juli 2016 machte sich unser Vorstandsmitglied Dieter Guckes mit dem Fahrrad 
auf die lange Reise nach Santiago de Compostela. Begleitet wurde er von einem lang-
jährigen Freund. Nach 24 Tagen und 2.770 km erreichten die beiden „Peregrinos“ am  
7. August 2016 ihr Ziel und waren pünktlich zur Sonntagsmesse um 7.00 Uhr in der  
Kathedrale von Santiago. 
Begeben Sie sich bei diesem Vortrag mit auf die Reise und erleben Sie was es bedeutet, 
Hitze und Kälte, Regen und Sonnenschein, Entbehrungen und Glücksgefühle zu ertra-
gen und zu erleben. Was macht die eigentliche Bedeutung einer solchen Reise aus? Ist 
es die Kenntnis, wie wenig sich Menschen unterscheiden, die einen gemeinsamen Weg 
beschreiten, ungeachtet der Fortbewegungsart, der Nationalität, der Konfession – oder 
ist es nur das Abenteuer, sich mit Fahrrad und Zelt auf einfachste Art fortzubewegen?   
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich zu diesem Vortrag eingeladen! 

 
 
 
 

Basar der Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 14. November 2017, 14.00-18.00 Uhr,  
Begegnungsstätte 
Und schon ist es wieder soweit: Herzliche Einladung zum  
Handarbeitsbasar mit Kaffee und Kuchen in der Begegnungsstätte! 
Im letzten Jahr verkaufte unsere Handarbeitsgruppe viele  
Handarbeiten, der Renner waren wieder unsere beliebten 
handgestrickten Socken. Unser Dank geht an die Besucher, 
die so zahlreich bei uns eingekauft haben. Dadurch konnten 
wir mit dem Erlös bei den Spendenempfängern Freude  
bereiten. Den Betrag haben wir wie folgt aufgeteilt: 
1.000 € gingen an Kobra (Förderverein für missbrauchte 
Kinder und Jugendliche), jeweils 100 € für die Babyklappe 
im Weraheim, für das Kinderhospiz und für die Begeg-
nungsstätte. Mit Sachspenden beschenkten wir das Genera-
tionenzentrum Kornhasen, die Wärmestube in Wangen und 
die Evangelische Gesellschaft in der Büchsenstraße für  
deren Weihnachtsfeier für bedürftige Menschen. 
Das gibt uns Kraft zum Weitermachen, wir werden weiter 
„nadeln“, und Sie kaufen sicher wieder bei uns ein. 
Herzlichen Dank für Ihre Treue. 
Brigitte Klenk, für die Handarbeitsgruppe 
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Gottesdienst für die Kleinsten  
Sonntag, 5. November 2017, 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
 

Gott kommt ohne Saus und Braus!  
Gerade in die kalte und ruhige Jahreszeit passt die Geschichte  
von Elia, der wir uns bei der nächsten Mini-Kirche widmen.  
Anders als erwartet, begegnet Gott Elia nicht mit großen und 
mächtigen Zeichen.  
Die Geschichte aktiv zu erleben und mit uns zu singen und zu beten,  
dazu laden wir die Kinder von 0 bis 6 Jahren mit ihren Familien herzlich ein.  
Auf die großen und kleinen Besucher freut sich das Mini-Kirchen-Team mit  
Ursula Maier, Monika Kanus, Pfarrer Joachim Wolfer und Michi, unserer Handpuppe.  
 
 
 
Einladung zum Laternen-Gottesdienst mit dem Kinderhaus 
Montag, 13. November, 17.15 Uhr, Michaelskirche 
Jeden Herbst stellt sich für uns aufs Neue wieder die Frage: was für Laternen basteln 
wir? Da wir uns in den letzten Wochen immer wieder mit Äpfeln beschäftigt haben,  

z.B. am Erntedankfest und bei der 
Apfel-Gemüse-Woche, lag es 
nahe, Apfellaternen zu basteln. 
Die Kinder haben mit großem 
Eifer ihre Laternen individuell  
gestaltet. Dann haben wir die  
Kerzen schon mal angezündet. 
Die Laternen leuchten toll, finden 
die Kinder und jetzt zählen sie die 
Tage, bis endlich das Laternenfest 
stattfindet. 
 
 

Wenn Sie jetzt Lust bekommen haben, mit Ihrem Kind den Laternen-Gottesdienst zu 
besuchen, sind Sie herzlich eingeladen! Der Gottesdienst dauert ca. eine halbe Stunde, 
danach laufen die Kinder mit ihren Laternen noch über den Halbhöhenweg.  
Ursula Maier 
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NEU: Filmnachmittag für Groß und Klein  
Warum nicht mal den Samstagnachmittag nutzen, um mit der ganzen Familie einen 
schönen Film zu schauen?  
Das dachten sich vier Mütter mit Kindern im 
Alter von 3 Monaten bis 11 Jahren, und eine 
Idee war geboren. Bei dem einen oder ande-
ren Gläschen Wein ist mittlerweile aus der 
Idee ein Konzept geworden, das nun, dank 
der tatkräftigen Unterstützung der evangeli-
schen Kirchengemeinde, umgesetzt wird. 
In den Wintermonaten von November 2017 
bis März 2018 wird es einmal im Monat  
einen Familien-Filmnachmittag im Gemein-
dehaus geben. Im Mittelpunkt soll das  
gemeinsame Erlebnis stehen. Wir wollen mit Ihnen zusammen lachen, weinen, uns auch 
mal fürchten oder über etwas nachdenken. 
 
Das Besondere daran ist:  
� Während die Eltern gemeinsam einen Film schauen, wird für Kinder im Alter von  

3 – 12 Jahren eine Kinderbetreuung angeboten. Die Betreuungskosten liegen bei  
5 € für das erste Kind, für jedes weitere Kind bei 3 €. Eine Anmeldung für die  
Kinderbetreuung ist erwünscht (email s.u.). 

� Der Eintritt für den Film ist frei.  
� Getränke gibt es vor Ort zu einem fairen Preis, Knabbereien können mitgebracht 

werden. 
� Zeigen möchten wir Filme aus unterschiedlichen Genres – mal wird es ein Thriller 

oder eine Komödie sein, mal ein Familienfilm, ein Road Movie oder ein Actionfilm 
– sodass für jeden etwas dabei ist. 

 

 Der erste Familien-Filmnachmittag findet statt am: 
 

 SAMSTAG, 11. NOVEMBER 2017,  

 17.00 UHR, GEMEINDEHAUS 

 
 Freuen Sie sich auf eine französische Komödie! 
   

 Wir freuen uns auf viele filmbegeisterte Gäste. 

 

Ihre Fragen beantworten wir gerne unter:  
movie4family@wangen-evangelisch.de 

 
Herzlichst Ihre Teresa Pena, Iryna Drobut, Ramona Walz, Silke Sieghart 
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Jugendarbeit 
 
 
 

Tipps und Termine 
31.10.  CHURCH NIGHT anlässlich des Reformationstages in der Lutherkirche in 

Bad Cannstatt: „FREI SCHNAUZE“ - Jugendgottesdienst um 18.45 Uhr; 
anschließend gemeinsame Fahrt nach Stuttgart und Abschluss im Gloria-Kino 

02.bis Kinderbibeltage: „Mit Martin auf Entdeckertour“ für Kinder zwischen  
04.11.  5 und 12 Jahren täglich von 9.15 - 13.30 Uhr 
07.11. WORLD WIDE COOKING: Afrikanisch kochen für Kids von 8-12 Jahren; 

16.30 -19.00 Uhr, Unkostenbeitrag 2,- € 
10.11.- Mitarbeiterwochenende in Kleinhöchberg – ein erlebnisreiches „WE“ zum  
12.11. Planen, Basteln, gemeinsam Kochen, Natur genießen & Gemeinschaft erleben 
14.11.  WWC/Afrika von 16.30 – 19.00 Uhr 

15.11. Trainee im ZEBRA in Bad Cannstatt von 17.00 – 19.00 Uhr 
21.11. WWC/Afrika von 16.30 – 19.00 Uhr 
21.11. Jugendreferentin auf Fortbildung in Birkach (bis 24.11.) 
27.11. Jugendreferentin auf Aufbauausbildung in Ludwigsburg (bis 01.12.) 
28.11. WWC/Afrika von 16.30 – 19.00 Uhr 
29.11.  Trainee im ZEBRA in Bad Cannstatt von 17.00 – 19.00 Uhr 
30.11. Adventskranzbinden für Klein & Groß - Jung & Alt ab 18.00 Uhr, 6,- €/TN 
02.12. Weihnachtsmarkt rund ums Gemeindehaus mit Lebkuchenhausbau und 

Orangenaktion von 10.00 – 18.00 Uhr 
………………………………………………………………………… 
 

 

              Adventskranzbinden  fûr  alle,    die Weihnachten  

              lieben!  Fûr Kids ab 8  Jahren.       Jûngere gerne     

               mit Eltern –  Ältere    auch ohne Kinder ☺! 

 

Am Donnerstag, 30.11.2017 

ab 18.00 Uhr in den Jugendräumen 

           Mit Floristin Karin Schmid; Unkostenbeitrag: 6,- € 

             Kerzen und Deko-Artikel können gerne mitgebracht werden.  

           Bitte um Voranmeldung bis 24.11. unter Tel. 420 40 74 

           oder jugendarbeit@wangen-evangelisch.de  
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Mit leckeren Früchten Gutes tun  
Am Samstag, 02.12.2017 findet die traditionelle Oran-
genaktion statt und wir, die Kinder und Mitarbeiter/innen 
aus der Jugend, verkaufen während des Weihnachts-
marktes die leckeren Früchte. 
Gegen eine Spende von einem Euro erhalten Sie als 
Dankeschön eine saftige Bio-Orange. Mit dem Erlös  
unterstützt die Evangelische Jugend Stuttgart ein Projekt 

des Evangelischen Jugendwerks Württemberg (EJW) im Sudan. Bereits im vergange-
nen Jahr haben wir dort eine Schule im Flüchtlingslager „Gabarona“ gefördert. Der 
YMCA (CVJM) Khartoum unterrichtet über 400 Kinder, versorgt sie mit sauberem 
Trinkwasser und einem Frühstück und führt Impfaktionen durch.  
Die Kinder sind aus dem Süden des Landes und der Darfur-Region 
geflohen und erleben durch die Schule wieder einen festen Rahmen 
im Alltag. Wir freuen uns, wenn Sie diese Aktion mit Ihrer Spende 
unterstützen. 

  

Jung und Alt kochen, essen 
und feiern gemeinsam. 

buntes Buffet beim Abschluss- 
fest in der Begegnungsstätte 

Eindrücke von der 5. Wangener Apfel- und Gemûsew che 2 17 
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Aus dem Kirchengemeinderat 
 
 

 

Bericht aus der September-Sitzung  
Im Mittelpunkt der Septembersitzung standen zweifelsohne die Auswirkungen des so-
genannten Pfarrplanes 2024 auf unsere Kirchengemeinde und unsere Partner in unserem 
Distrikt, Hedelfingen und Rohracker/Frauenkopf. Der Pfarrplan ist ein gesamtwürttem-
berger Projekt und bedeutet nichts anderes, als dass die Pfarrstellen der Gemeinden  
fortlaufend an die Gemeindegrößen angepasst werden. Dabei gilt, dass eine Kirchen- 
gemeinde mit 1800 Gemeindeglieder Anspruch auf eine Pfarrstelle hat. Die Jahreszahl 
bedeutet jeweils, dass eine Stellenreduzierung in der Regel dann bis zu dieser Jahreszahl 
umgesetzt sein sollte.  
Inzwischen sind unsere Kirchengemeinden wieder kleiner geworden. Das Dekanat 
Cannstatt hat im Vergleich zu allen anderen Dekanaten in Württemberg den größten  
Gemeindeschwund zu beklagen. Im Juli hatten unsere drei Kirchengemeinderäte also 
jetzt die Zielzahlen für den Pfarrplan 2024 in einer gemeinsamen Sitzung zur Kenntnis 
genommen. Die Landeskirche will bis 2024 eine der drei Pfarrstellen in unserem Dis-
trikt streichen. Der Vorschlag der Kommission traf bei diesem Pfarrplan die Gemeinden 
Hedelfingen und Rohracker/Frauenkopf. Wir dürfen uns dabei erinnern, dass unsere 
Kirchengemeinde noch weit vor dem letztmaligen Pfarrplan 2018 auf die zweite 
0,5 Stelle zugunsten unserer Distriktgemeinden verzichtet hat. Pfarrerin Wagner hat  
uns ja schon Ende 2007 verlassen und seit damals leben wir mit einer Stelle.  
Für uns in Wangen heißt das jetzt im Pfarrplan 2024 konkret: Wangen behält auf alle 
Fälle bis 2024 seine ganze Pfarrstelle. Wir werden aber in Zukunft noch viel enger mit 
den Gemeinden Hedelfingen und Rohracker/Frauenkopf, die eine Stelle verlieren wer-
den und dann gemeinsam nur noch eine Pfarrstelle haben, zusammenrücken müssen.  
Joachim Wolfer 

 

 
Kirchenmusik  
 

Vorschau auf Dezember:  
 

Adventskonzert 
Freitag, 1. Dezember 2017, 20.00 Uhr, Alte Kirche Hedelfingen 
Vergnügte Ruh – Barocke Kantatensätze zwischen den Zeiten 

Kathrin Koch, Alt 
Manuela Nägele, Orgel 
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Familiennachrichten 
 
 

Aus Datenschutzgründen werden auf der website keine Familiennachrichten 
veröffentlicht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freundeskreis Flüchtlinge Wangen 
 
 

 

Der Freundeskreis ist dieses Jahr zum zweiten Mal beim Wangener 
Weihnachtsmarkt dabei. Freuen Sie sich wieder auf ein leckeres Gericht 
von unseren Schützlingen.  
 

Seit der Schließung der Unterkunft „Autohof“ konzentriert sich die ehrenamtliche Un-
terstützung auf die Schützlinge im „Viehwasen“. Hier sind wir nach wie vor auf Hilfe 
bei den Hausaufgaben angewiesen. Weiter suchen wir Personen, die gerne mal mit Kin-
dern etwas unternehmen möchten oder auch eventuell sogar eine Patenschaft für eine 
Familie/Person übernehmen.   
 

Wir freuen uns über weitere ehrenamtliche Helfer, die den Freundeskreis unterstützen 
möchten.  
 

Das nächste Begegnungscafé, zu dem wir auch herzlich einladen, findet statt am: 
Samstag, 11. November 2017, 15.00-18.00 Uhr, in der Begegnungsstätte. 
 

Patricia Sperrle, Freundeskreis Wangen 

fk-wangen@freundeskreise-stgt-who.de, Tel. 4201340 
www.freundeskreise-stgt-who.de 
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Aus dem Distrikt 
 

 

Einladung nach Rohracker  
 

Abendgebete mit Taizé-Gesängen 
Die Taizégebete im Chor der Bernhardskirche laden ein zu Stille, meditativen  
Gesängen, Gebet und Gemeinschaft im Kerzenschein.  
Termine: 
Sonntag, 05.11.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 08.11.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 15.11.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Donnerstag, 23.11. 19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 29.11.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 06.12.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 13.12.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 

 
Einladung nach Hedelfingen 
 

Ökumenische Veranstaltung an Allerheiligen im Rahmen des Reformationsjubiläums     
Mittwoch, 1. November 2017, 18.00 Uhr, Kreuzkirche Hedelfingen 
Nach wem heißt eigentlich Ihre Kirche – oder die am Urlaubsort?  
Das Ökumenische Heiligenlexikon weiß Rat. Weltweit, online, aktuell. Vorgestellt vom 
Herausgeber des Lexikons, Pfarrer im Ruhestand Joachim Schäfer, Hedelfingen. 
 
Nachtschicht in Obertürkheim 
 
 

 
 

„Hörst Du mir zu?“ - „Nachtschicht“ mit Frank Plasberg (ARD) 
Freitag, 10. November 2017, 19.30 Uhr, Hospitalhof Stuttgart 
Unsere Gesellschaft leidet aktuell daran, dass verschiedene Milieus nicht mehr mit- 
einander kommunizieren. Ganze Personen- oder Berufsgruppen werden ins schlechte 
Licht gerückt. Ein angst- und wutfreier, gesellschaftlicher Dialog wird immer schwieri-
ger. Im deutschen Bundestag ist eine Partei eingezogen, die „Frau Merkel jagen“ will. 
Will man da noch länger zuhören? … Frank Plasberg gibt in "Hart aber Fair" Zuschau-
ern via Internet die Möglichkeit, ihre Stimme schon in der Sendung zu "erheben" und 
versucht im Anschluss durch einen Faktencheck eine objektive Auseinandersetzung zu 
ermöglichen. Im Gespräch mit Pfarrer Vogel erzählt er von den Schwierigkeiten, einan-
der wirklich zuzuhören und wie er selber mit anderen Meinungen umgeht.   
Zu hören sind in diesem Gottesdienst aber auch ganz harmonisch und doch quickleben-
dig aufeinander abgestimmte Töne von den beiden Trägern des Jazzpreises Baden-
Württemberg: Patrick Bebelaar (Piano) und Frank Kroll (Klarinette).  
Weitere Informationen unter www.nachtschicht-online.  
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Übrigens…     
 
 

 

... Dank für die Erntegaben  

Herzlichen Dank für die vielfältigen Erntedankgaben – ein besonderer Dank geht an die 
Helferinnen beim Aufbau des Erntedankaltars. Die Gaben des Erntedankaltars gingen 
an die Schwäbische Tafel, sie wurden dankbar und freudig entgegengenommen.  
 

… Adventskalender „Der Andere Advent“   

Viele Menschen freuen sich jedes Jahr wieder auf ihn: Seit über 20 Jahren begleitet 
„Der andere Advent“ vom Vorabend des ersten Advents bis zum 6. Januar mit Texten 
und Bildern durch die Advents- und Weihnachtszeit. Gönnen Sie sich – gerade im tru-
beligen Advent – jeden Tag eine kleine Kalenderzeit! Von Wegen durch die Welt und 
zu Gott erzählen Gedichte und Geschichten von Paul Auster, Edith Stein, Bernhard von 
Clairvaux und Carolin Emcke sowie vielen anderen. Lebendige Bilder bringen Farbe in 
den Advent – und am Nikolaustag erwartet Sie ein kleines Geschenk.  
Der Kalender kann bis zum 13. November im Gemeindebüro bestellt werden (7,50 €). 
 

… Kirchengemeinde sucht Weihnachtsbaum 

Vielleicht haben Sie ja eine Tanne, die für Ihren Garten zu groß geworden ist? Wir 
freuen uns, wenn Sie diese als Weihnachtsbaum für die Kirche oder das Gemeindehaus 
zur Verfügung stellen können. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, Tel. 427517. 
 

… Dank für ökumenische Gastfreundschaft an Fronleichnam 

Die Fronleichnamsprozession der Katholiken der Oberen Neckarvororte führte in die-
sem Jahr zum ersten Mal vom Wirtemberg-Gymnasium durch die Salacher und Ulmer 
Straße bis zum evangelischen Gemeindehaus in Wangen: im vollbesetzten Saal des  
Gemeindezentrums fand das gemeinsame Mittagessen statt. Als Dankeschön für die 
Gastfreundschaft über die Konfessionsgrenzen hinweg erhielt der evangelische Chris-
tine-Hermann-Kindergarten eine Spende über 300 Euro – herzlichen Dank! 
Die Kinder des Kindergartens, 
sowie Maja Birkenmaier 
(Kindergarten-Leiterin) und 
Roland Siedlecki (Vorsitz 
Verwaltungsrat evangelische 
KiTas Wangen) freuten sich 
sichtlich über die Zuwendung. 
Pfarrer Joachim Wolfer und 
Pfarrer Andreas Gälle sind 
dankbar für das gute ökume-
nische Miteinander. 
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Weltlädle 
 
 

 
Wunderschöne Leuchten 

 
Neue Lieferung eingetroffen: Im vergangenen 
Jahr haben wir erstmals die wunderschönen 
Leuchten aus gestanztem Metall aus Indien in unser Angebot 
aufgenommen. Die Weltlädle-Kunden reagierten sofort; im 
Nu waren diese fantasievoll gestalteten und technisch und 
funktionell hervorragenden Objekte ausverkauft. 
Deshalb haben wir für diesen Herbst und Winter die Auswahl 
wesentlich ausgeweitet: Es gibt jetzt mehr Muster, auch grö-
ßere Leuchten und auch Leuchten zum Hängen.  
 
Produktinformationen: „Sadaan Handicraft“ blickt auf eine 
langjährige Erfahrung in der Metallverarbeitung zurück. Der 
Gründer Sartaj Khan arbeitete seit jeher im Metallhandwerk. 
2000 gründete er seinen eigenen Betrieb und spezialisierte 
sich auf Windlichter und Laternen. Mit wachsender Erfah-
rung und mit einem eigenen hervorragenden Designer gelang 
ihm der Schritt auf den Überseemarkt.  

„Sadaan Handicraft“ beschäftigt derzeit 16 Mitarbeiter, deren Einkommen deutlich über 
dem Mindestlohn der Region liegt. Kinderarbeit ist ausgeschlossen, die Mitarbeiter er-
halten bezahlte Urlaubstage und Lohnfortzahlungen bei Krankheit. 
 
Liebe Freundinnen und Freunde vom 
Weltlädle, gönnen Sie sich in der dunk-
len Jahreszeit ein stimmungsvolles 
Licht mit indischem Charme in Ihrer 
Wohnung. Und wenn Sie ein passendes 
Geschenk suchen – mit so einer wun-
derschönen Leuchte aus Fairem Handel 
liegen Sie auf jeden Fall richtig. 
 

Ihr Weltlädle  
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Ansprechpartner                     www.wangen-evangelisch.de 
 
 

 
 
  

Pfarramt Pfarrer Joachim Wolfer | Tel. 422125 | Fax 48907297 
Im Kirchweinberg 2 | 70327 Stuttgart 
pfarramt@wangen-evangelisch.de      

Gemeindebüro Regine Heinz | Tel. 427517 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stuttgart 
Bürozeiten: vormittags, außer Donnerstag 
gemeindebuero@wangen-evangelisch.de 
 

Kirchengemeinderat Michael Mischke | 1. Vorsitzender | Tel. 429063 
michael.mischke@wangen-evangelisch.de 

 

Kirchenpflege Thomas Berner | Tel. 2201730 | Fax 2201731| Ulmer Str. 347 
70327 Stuttgart | kirchenpflege@wangen-evangelisch.de 

 

Jugendarbeit Heike Ulrich | Tel. 4204074 | Ulmer Str. 347 A | 70327 Stgt. 
jugendarbeit@wangen-evangelisch.de 

 

Gemeindehaus Ulmer Straße 347 A | 70327 Stuttgart 
 

Hausmeister Gem.zentrum 
 

Uwe Thiemann | Tel. 0173 824 6942  
hausmeister@wangen-evangelisch.de 
 

Michaelskirche Im Kirchweinberg 1 | 70327 Stuttgart 
 

Mesnerin Michaelskirche Antonietta Miceli-Viscardi | Tel. 423268 
 

Distriktkantorin KMD Manuela Nägele | Tel. 422902  
manuela.naegele@web.de 
 

Begegnungsstätte Regine Mischke | Tel. 426133 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stgt. 
begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de   
 

Kindergarten Maja Birkenmaier | Tel. 423631 | Ulmer Straße 349 A,  
70327 Stuttgart | kindergarten@wangen-evangelisch.de 
 

Kinderhaus Anke Leistert | Tel. 422391 | Ulmer Straße 347/1 | 70327 Stgt. 
kinderhaus@wangen-evangelisch.de 
 

Gemeindegarten Matthias Nenner | Tel. 6722822 
gemeindegarten@wangen-evangelisch.de 
 

Förderverein BGS Sylvia Zürn | Tel. 4201381 
 

Krankenpflegeverein Dieter Guckes | Tel. 427823  
 

Diakoniestation Pflegebereich: Denis Stojakovic | Tel. 421050  
Nachbarschaftshilfe: Christine Bareiss | Tel. 423335 

 

Kreisdiakoniestelle 
Sozial- und Lebensberatung 

Peter Hülle | Tel. 54997373  
Sprechzeiten Wangen (Begegnungsstätte): Do  9-12 Uhr 
 

Konto Kirchengemeinde BW-Bank | IBAN: DE52 6005 0101 0002 0790 91 
BIC: SOLADEST600 

Impressum: Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen  
Redaktion: Manfred Denneler, Judith Fuchs, Regine Heinz, Barbara Jancevskis 
Druck: Druckerei Zielfleisch GmbH, Stuttgart-Feuerbach 
Redaktionsschluss für den Dezember-MICHEL: 04.11.2017  -  Kontakt: michel@wangen-evangelisch.de 
Bilder: S.1: Jochen Denneler, S.6: Ursula Maier, S.7: Teresa Pena, S.8,9: Heike Ulrich, S.13: Fred Heine, 
S.16: Joachim Wolfer, restliche: Gemeindearchiv 
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Rückblick   
 

 

 

Konfirmandenfreizeit  
für den ganzen Distrikt  
in Blaubeuren. 
 


